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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu erneuerndamit bei Beginn des neuen Quartals die an der

Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige
Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog
unter Nr 4168 verzeichnet iſt

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten
Erfolg

Die Bekanntmachungen des Königl Landrathsamts
des Saalkreiſes des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung
zu Halle werden ſoweit ſie von allgemeinem Jn
tereſſe ſind von jetzt ab auch durch unſere Zeitung
veröffentlicht werden

Kedaktion und Expedition der Saale Zeitung

Hebung der deutſchen Seeſiſcherei
In parlamentariſchen Kreiſen beſchäftigte man ſich während

der letzten Wochen mehrfach mit der Frage der Hebung unſerer
Seefiſcherei welche in der That von ſo allgemeinem ntereſſe
iſt daß wir die öffentliche Aufmerkſamkeit darauf lenken
möchten Es iſt eine traurige aber nicht zu leugnende That
ſache daß unſere Nordſeeſchiffahrt umſomehr zurückgegangen
iſt je mehr im Frachtgeſchäft die Segelſchiffe durch Dampfer
erſetzt wurden Dazu trat dann noch die Erhöhung der Eiſen
bahnfrachten zwiſchen den Emshäfen und RheinlandWeſtfalen
Während früher in Oſtfriesland jährlich 30 Seeſchiffe gebaut
wurden werden jetzt kaum noch 10 fertig geſtellt Und mit
der Seeſchiffahrt ging auch die Fluß und Wattſchiffahrt die
1866 noch 1076 Fahrzeuge beſchäftigte zurück Kein Wunder
daß unter dieſen Umſtänden der Wohlſtand der r
treibenden Bevölkerung ſank und dieſe ſich anderen Erwerbs
zweigen zuwandte 1875 zählten die Navigationsſchulen don
Oſtfriesland noch 675 Schüter im Jahre 1880 nur noch 320
Die Steuermannsprüfung beſtanden 1877 73 1882 31 Schüler
So weit iſt es gekommen daß die verkleinerte Zahl deutſcher
Schiffe vielfach ausländiſche Mannſchaft einſtellen muß
Es liegt auf der Hand daß auch unſere Kriegs
marine ernſtlich unter dieſen Verhältniſſen zu leiden hat
Um die nöthige Zahl von Matroſen und Unteroffizieren zu
gwinten ſieht ſich die Verwaltung ſchon ſeit einer Reihe von
Jahren genöthigt zum Nothbehelf von nicht aus der ſee
fahrenden Bevölkerung hervorgegangenen VierjährigFreiwilligen
zu greifen All dieſen Mißſtänden den lokalen wie den natio
nalen ließe ſich nun begegnen wenn es gelänge unſere deutſche
Seefiſcherei zu heben Die Küſtenbevölkerung fände lohnende
für ſie beſonders geeignete Arbeit unſere wachſende Flotte

tüchtige Kräfte Aber noch r als das die beſſere
usnutzung des Reichthums unſerer Meere würde der Er

nährung großer Kreiſe unſeres Volkes zu gute kommen Denn
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des Verkaufs auf den Märkten der Städte läßt ſich der
Konſum des Fiſches dieſes beſten Nahrungsmittels neben dem
Fleiſche ganz erheblich ſteigern Und endlich bleiben die vielen
Millionen die wir jährlich den fremden Fiſchern Engländern
Holländern 2e zu zahlen haben im Lande Iſt es nicht
unnatürlich daß unſer Volk das über ſo vortreffliche und
für die Seefiſcherei geeignete Elemente verfügt nicht
nur auf die Konkurrenz in fremden Meeren verzichtet
ſondern ſeine eigenen Gewäſſer bis dicht an die Küſten durch
fremde Fiſcher ausbeuten läßt Wie elend erſcheint unſere
Hochſeefiſcherei wenn wir ſie vergleichen mit derjenigen anderer
Nationen Die Fiſchereiflotte Deutſchlands an der Nordſee
von der Ems bis zur Elbe beſteht zur Zeit aus 12 Herings
loggern in Emden etwa 70 Schellfiſchſchaluppen auf den oſt
frieſiſchen Inſeln und etwa 270 Evern von der Unterelbe
welche insgeſammt etwa 1200 Menſchen beſchäftigen Da
gegen hat England 32,500 Fahrzeuge mit 109,000 KöpfenBemannung Frankreich 22,000 Schiffe mit 80,000 Mann
neben 56,000 Uferfiſchern Allein für Heringe zahlen wir

30 Mill M jährlich an das Ausland wieviel für andere Fiſche
iſt uns unbetkannt Schon der Heringsimport holländiſcher
Fiſcher über Hamburg Stettin Königsberg anzig und
Bremen erreicht einen Werth von nahezu 2 Mill M Soll
das ſo bleiben Nein die vielen Millionen die jetzt in
das Ausland fließen die deutſchen Fiſcher Schiffdauer
Böttcher Segelmacher Kapitaliſten 2c können und ſollen
ſie verdienen Daß dies das zu erſtrebende Ziel ſei
war von vornherein klar nur um die Mittel zur Er
reichung deſſelben drehte ſich die Diskuſſion Vor allem
erörterte man im Reichstage die Frage was von ſeiten des

Reichs und der Einzelſtaaten zur Förderung der Sache ge
ſchehen könne Man hätte ja allerdings erwarten dürfen daß
angeſichts der günſtigen finanziellen Erfolge welche die Fiſcherei
Aktiengeſellſchaften in anderen Ländern aufzuweiſen haben auch
bei uns das Privatkapital ſelbſtändig vorgehen würde da dies
aber bis heute nicht geſchehen iſt werden das Reich und ſeine
Glieder anregend und unterſtützend eintreten müſſen Von den
verſchiedenen Vorſchlägen welche in Bezug hierguf gemacht
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icht über die engliſchen V äußert haben Erun dieſes les l g v eng Zur

Die kontinentalen Mächte haben ohne Ausnahme an ihren
Beziehungen zu einander ein wichtigeres Jntereſſe als an
ihren Beziehungen zu Egypten Für jede der kontinen
talen Mächte iſt die Frage viel wichtiger o mit ihren
kontinentalen Nachbarmächten in Frieden und gutem Einver
nehmen lebt als die Frage was aus Egypten wird Dieſe
Mächte werden alſo die egyptiſche Frage erſter Linie aus
dem Geſichtspunkte auffaſſen ob ſie wenn ſie auf die 7
Vorſchläge eingehen Beziehungen zu den übrigen
verſchlechtern oder gar gefährden Ganz zweifellos iſt es de
nächſt England unter allen kontinentalen Mächten Frankre
am meiſten bei der Zukunft en und bei der Entwickel
der egyptiſchen Frae intereſſirt iſt Wenn England u
Frankreich über die egyptiſche Frage einig werden ſo würde
es wahrſcheinlich nicht ſehr ſchwer fallen eine von beiden mit
gleichem Eifer erſtrebte I ndigung mit den übrigen euro
päiſchen Mächten zu erreichen So lange die Verſtändi
zwiſchen England und Frankreich aber nicht vorliegt kann
wohl im Intereſſe der engliſchen Regierung liegen Deutſchland
dafür zu gewinnen daß es ſeinerſeits e t die engliſchen Vor
ſchläge annehme um dann die franzöſiſche Regierung unter die
diplomatiſche Preſſion des deutſch engliſchen Einverſtändniſſes
u bringen Aber das Jntereſſe welches Deutſchland an
einem guten Einvernehmen mit Frankreich t iſt ein
zu großes um es wahrſcheinlich zu machen daß die deutſche
Politik ſi da eben werde die engliſchegyptiſchen Kaſtanien
aus dem franzöſiſchen Feuer zu holen ir ſind ſrerzenge
daß die deutſche Politik einen zu hohen Werth darauf legt
die gute Meinung Englands zu erhalten um lediglich aus Muth
willen oder aus perſönlichen Verſtimmungen ungefälli e
engliſche Wünſche zu ſein nur müſſen dieſe engliſchen Wün
nicht ſo weit gehen daß wir ohne eigene deutſche Jntereſſen zu
ſchädigen lediglich um denen Englands einen Dienſt zu er
weiſen die ſeit dem letzten Kriege Frankreich gegenüber beobachtetevorſichtige und friedlebende Polnt aufgeben ſollen Es iſt
überhaupt nicht wahrſcheinlich daß eine Uebereinſtimmung der
Anſichten der Mächte einſchließlich Englands auf dem Wege der
ſchriftlichen ſich kreuzenden Korreſpondenz durch diplomatiſche
Noten erreicht werden wird Keine der kontinentalen Mächte
wird die erſte ſein wollen welche dem Urtheil der übrigen durch

wurden wollen wir hier nur erwähnen I ſtaatliche Garantie
eines mäßigen Zinſes einer Fiſcherei Aktiengeſellſchaft auf eine

Muſterungsgebühren und Lootſengelder für die Fiſcherei
fahrzeuge 5 Ermäßigung der Eiſenbahntarife für Fiſche

Politiſche Ueberſicht
Die neuen Vorſchläge Englands zur Regelung

der egyptiſchen Angelegenheiten ſind den Mächten
ſchon vor geraumer Zeit unterbreitet worden Seitdem ge
hören dieſelben zu den Verſchollenen indeſſen zu jener Art
von Verſchollenen auf die man ununterbrochen ſein Augenmerk
richten muß weil man weiß daß ſie beſtimmt wiederkehren
Unter dieſen Umſtänden iſt es von Jntereſſe den Jnhalt eines
augenſcheinlich inſpirirten Artikels der Nordd Allg Ztg
kennen zu lernen in welchem der Standpunkt der deutſchen
Regierung dargelegt wird Die Daily News hatten einen
Artikel zur Sache gebracht in welchem eine e wunder
licher alberner Gründe wie die N A ſie nenntdurch veichlicheren Fang verbunden mit zweckmäßiger Organi zur Erklärung des Umſtandes aufgeführt worden waren daß

ſation des Verſandts insbeſondere auf den Eiſenbahnen und

Die letzte Predigt
Ein Sylveſterbild

In ſeiner Stndirſtube ging der alte Pfarrer auf und ab
Es war der letzte Abend des Jahres und er hatte ſoeben
ſeiner ländlichen Gemeinde die Sylveſterpredigt gehalten Von
der n en Flucht der Zeit hatte er geſprochen der wir
Menſchen widerſtandslos unterworfen ſeien und von der
Ewigkeit Gottes welche der einzige Troſt inmitten der all
weinen Vergänglichkeit ſei Aber nicht nur in allgemeinen

Gedanken hatte er ſich bewegt ſondern er hatte nach ſeiner
An hr it die beſonderen Verhältniſſe ſeiner Gemeinde ins
u gefaßt und ſowohl den Ausfall der Ernte als auch hervor

ge en Denn er wußte daß dieſe einfachen Leute den Lauf
Mi elt am beſten verſtänden wenn er ihnen im Spiegel des
a ikrokosmus ihrer perſönlichen Schickſale gezeigt würde Mit

t erhebenden Gebet hatte er geſchloſſen in welchem er als

t der ihm anvertrauten Heerde dem Vater der Barm
de igteit gedankt hatte für alle Wohlthaten und Prüfungen

Die ha genen Jahres
ſche e Alten hatten beifällig mit den Köpfen genickt Sie
e a und billigten die milde Frömmigkeit des ehrwürdigen
Frarsers beinahe fünfzig Jahren ihr Lehrer und

nd war der ſie ſelbſt ihre Kinder und Kindeskinder ge

eimwege von der Kirche herüber und hinüber wie die
Schneebälle mit denen Knaben und Mädchen ſich neckten

Der Pfarrer der ſich ein wenig erhitzt fühlte hatte ſich
kurz verabſchiedet und nach dem Abendeſſen ſein Arbeitszimmer
aufgeſucht Denn ſchon morgen war wieder ein Feſttag und
die Neujahrspredigt wartete noch ihrer Vorbereitung Auf
dem Schreibtiſch lagen große ungetheilte Bogen Konzeptpapier
und je nachdem der alte Herr einige Gänge durch die Stube
emacht und die gewonnenen n m formulirt hatteſerte er ſich nieder ſie ſchwarz auf weiß feſtzuhalten und ſo

wiederholte er abwechſelnd ſitzend und wandernd das durch lang
jährige Uebung vertraute Spiel

Es war ein rechtes Studirzimmer das der Alte der das
ſchwarze Amtskleid mit dem bequemen Hausroöck vertauſcht
hatte kreuz und quer durchmaß Nicht eins von den neu
modiſchen wo elegante Nußbaummöbel fette Pfründe oder gute
Heirath bezeugen werthvolle Stahlſtiche von den Wänden
leuchten und Bücher der en und Unterhaltung in
zierlichen Einbänden die Glasſchränke ſchmücken ſondern eins
von den alten traulichen ſimpeln welche unſere Dichter ſo oft

e beſchaulichen Weltfriedens geſchildert und ver
errlicht haben
Rothbraun gebeizt waren die Tiſche Stühle und S

deren einfache und beinahe dürftige Formen den

tauft konfirmirt und getraut und an manchem Sa
rge herzlicheſaſwert geſpendet hie Er hält S ezleße

p Sahe man merkt ihm zig nicht ane d en andern Diyrend ſie bdächgen Sarites
Augingene sbuch unter dem Arm den heim Gehöften

Das junge Volk war nicht ga inz ſo andächti eſen DieBurſ n die z verſto en nach de Metren hinüber
mit blühenden ehrbaren Geſichtern zu den Füßen

h n und in den hellen Augen der Jungfrauen

e eun ange und Tänze welche dle Feierſſes verſprach Manches fcherzwort flog ſchon auf dem l volle

förmiol tches Sopha mit kattunenem
ſten über der Lehne lagen Talar Halstuch und

Die Hauptwand nahm ein mächtiges ind einzweifelhafte der Beſitzer cntnt
während in der dahinter befindlichen

gern die Vorbereitung wollte i e Sept
n von ſtattender Shlveſterprerigt e ſeine Lebens ter gefangen

en Glierern ſurte de grei

a e alt da Tee

Reihe e T 2 n für u ähnlich wie
in Holland 3 Trennung der geſetzlichen Vorſchriften fürKanffahrtei und Sucherckaortente 4 verhſcerl r zöfiſche Budget in der Deputirtenkammer einen

die Mächte und insbeſondere Deutſchland ſich noch immer

1 Anfang ab

unſeres Jahrhunderts treu vor die Augen ſtellten Von Kü uweilen a von TaſſenTabakrauch gebräunt wax die Decke in deren Mitte der kreis welche die Magd nach dem Gerran des Tages ſäuberte
Se der darunter n Lampe zitterte Ein u h Tranne ne 3 e r

e ſtand in den u wilde Gänſe über das Dorf ſtrich

e Hoſei e eiſe auf hin t
gebautes Rück die n des geinrdeg errn u gebrüllt von der

Annahme oder Ablehnung der engliſchen Vorſchläge vorgreift
In der letzten Wendung könnte man den Rath zur Einberufung
einer zweiten egyptiſchen Konferenz zu erblicken geneigt ſein

Bekanntlich haben die Verhandlungen über das fran

ſolchen Umfang angenommen daß die Feſtſtellung des Etats
vor dem 1 Januar nicht mehr möglich war Die Regierung
machte daher den Vorſchlag für das erſte Quartal 1885 eine
Pauſchalſumme von 1 Milliarde Fres zur Beſtreitung der
Ausgaben zu bewilligen Dieſen Vorſchlag hat die Kammer
am Montag mit 351 gegen 127 Stimmen genehmigt und ſo
dann das Einnahmebudget nach den Beſchlüſſen des Senats
ohne Debatte angenommen Jm Senat richtete am Montag
Graf St Valliex eine Anfrage an die Regierung über die
Ackerbaukriſe beklagte daß die Kommiſſion betreffs der
Erhöhung der Zölle auf Vieh und Getreide mit ihren Arbeiten
ſo langſam vorwärts komme und fragte ſchließlich ob die
Regierung beabſichtige die von der Kommiſſion abgeſchafftenZölle g Vieh aufrechtzuhalten Der Ackerbauminiſter er

widerte die Regierung werde die Viehzölle aufrechthalten und
bei Wiederzuſammentritt der Kammern verlangen daß die
Ackerbaufrage auf die Tagesordnung geſetzt werde die Regie
rung werde alles nur mögliche thun um die Lage der Acke
treibenden Bevölkerung zu verbeſſern

Aus Hongkong wird dem Standard gemeldet daß in

jentfernten Filialdorfe wohin nur beſchneite Wege führten
Er hätte einen ſeiner Nachbarn und Gevattern bitten können
anzuſpannen und ihn hinüberzufahren Aber der
Mann gönnte den Bauern und ihrem lieben Vieh die Ruhedes Verſchnaufens außerdem fühlte er ſich rüſtig den
erfriſchenden Gang durch die Flur wo er jeden Fuß breu

Erde kannte gewohnterm zu unter nehmen
Du willſt dir eine Pfeife anzünden dachte er dieſes Haus

mittelchen wird helfen die ſtockenden Gedanken in Fluß zuh m re t r baWolken um ſi r end er von neuem Wanderungan und ſchon füllte e erſte Seite mit dem ſchriftlichen

Ertrage ſeines Nachdenkens Herr laß uns noch dies Jahr
war ſein Thema das er dem Gleichniß vom Feigenbaum im

Weinberge nach dem Evangelium des Lukas entlehnt hatte
Ein neues Jahr thut ſeine Pforten auf zagend überſchreitenwir ſeine Schwelle denn wir wiſſen nicht was es uns bringen

werde Von oben kommt unſere Kraft Segen ver Arbeit
Troſt im Leiden Laß uns die neue Friſt zu deiner

Ehre im Dienſte deines Reiches zu z

e er e nörbar ſchnarrte die dendie Tinte trocken wurde dreeh et i
Es war auffallend ſtill heute im Pfarrhauſe nur aus der

hie und da der Hofhund wenn ein

war nicht immer ſo ſtill in der Pfarre geweſer

gemeckert in fr

ährt Mädchenet
oſe Jugettötage die er in herausgefordert an

die er rausgefo war jahraus jahreweren Feſt ermüdl r h an Sonntagnachtbeiden Feiertage hatte er zwei die dicht cehten habe
ottesdienſte halten müſſen je einen in dem eine Stunde beſitzer und Förſter in das weitgeö Doſchor und aus
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Tongking täglich Gefechte zwiſchen den chineſiſchen undraſchen ehe ſtattſinden alle verfügbaren h en
ruppen werden dazu verwandt das Land zriſgen cninh

und Heiden welches von chineſiſchen Guerillas überſchwemmt
iſt ju ſäubern und zu verwüſten Die Chineſen S ren fort
rüben Vorräthe und Geld nach Formoſa und Tongking zu

enden

Nachrichten welche der Times aus Panama zukommenmelden daß es zu einem heftigen Kampfe wiſchen dem

Regierungsdampfer Escuaduan und dem Rebellenſchiffe
Hnacho außerhalb Las Cruzitas gekommen ſei Das letztereSchiff nahm den Ecuaduan und es heißt daß 400 Mann

getödtet und verwundet worden ſeien Einen anderen Dampfer
der Regierung von Ecuador gelang es ſpäter den Ecuaduan
den Rebellen wieder abzunehmen Auch zu Lande haben
zwiſchen den Truppen und den Rebellen mehrere Gefechte
tattgefunden wobei es viele Todte und Verwundete gab
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 29 Dez Jn der geſtern von dem politiſchen Verein

Wahrheit emberufenen allgemeinen Arbeiterverſamm
r ſollte puſoige Ankündigung der Reichstagsabgeordnete

Liebknecht ſprechen Bei der Eröffnung der Verſammlung
wurde jedoch von dem Obmann des Vereins ein Polizeierlaß ver
leſen durch welchen die perſönliche Theilnahme Liebknechts an der
Verſammlung unterſfagt wird da demſelben der Aufenthalt in
Wien ne dem Geſetze vom 22 Juli 1871 nicht geſtattet werden
könne iebknecht war von dem Verbot in Kenntniß geſetzt
worden

Paris 29 Dez Das Journal officiel veröffentlicht die
Ernennung des bisherigen Konſuls in Tripolis Feraud zum
Geſandten in Tanger r d die Ernennung Ordegas zum Ge
ſandten in Bukareſt

Rom 29 Dez Die amtliche Zeitung veröffentlicht einen
Erlaß des Miniſters des Jnnern durch welchen die unter
dem 26 Nov angeordnete Beobachtung für die aus nicht
egyptiſchen Häfen jenſeits des Suezkanals ſtammenden Pro
venienzen mit dem 28 Dez aufgehoben worden iſt Die betr
Schiffe mit reinem Paterte werden jetzt nur noch einfach ärztlch
unterſucht

Petersburg 29 Dez Jn dem Zeitraum vom 1 Januar
bis 1 Oktober d J betrugen die Staatseinnahmen
455,762 951 Rubel gegen 452,206,395 iubel in dem gleichen
Zeitraume des Vorjahres die Staatsausgaben betrugen 478,512,179
gegen 472,759,358 in dem gleichen Zeitraume des Vorjahres

Deutſches Reich
Berlin 29 Dez Gelegentlich einer Ausfahrt am Sonn

abend beſuchte Se Maj der Kaiſer das neue Gebäude des
Kultusmmiſteriums Heute hörte der Kaiſer verſchiedene Vorträge
und ertheilte dem Flügel Adjutanten des Fürſten zu Schaumburg
Lippe Oberſt Lieutenant v Strauß und Torney welcher die
Gkückwünſche ſeines Fürſten zum bevorſtehenden Jahreswechſel
überbrachte Andienz Nach einer Spazierſahrt dinirten die
Majeſtäten dann allein Der Kronprinz ertheilte am Sonntag
dem Direktor der Reichsdruckerei Geh Reg Rath Buſſe und
ſpäter dem bisherigen bairiſchen Militärbevollmächtigten General
major Ritter von Xylander und deſſen Nachfolger Audienz und
empfing nachmittags den öſterreichiſchen Feldmarſchall Lieutenant
Prinz Joſeph zu Windiſchgrätz Die Kronprinzeſſin hatte
geſtern dem Gottesdienſte in der engliſchen Kapelle des e
Monbijou beigewohnt Die Prinzeſſin Wilhelm hat ſich
Ende voriger Woche zum Beſuch bei ihren Verwandten nach
Schloß Primkenanu in Schleſien begeben

M Berlin 29 Dez Die Abreiſe der Frau Fürſtin
Bismarck nach dem Süden iſt wie man erfährt zwar vor
bereitet findet aber immer wieder einen Aufſchub weil die
Fürſtin nicht ohne ihren Gemahl reiſen möchte und dieſer
unter den gegenwärtigen Verhältniſſen ſich als nicht von
Berlin abkömmlich hält Ein anderes wäre es allerdings
wenn Graf Hatzfeldt nicht erkrankt wäre aber im beſten
Falle werden noch gegen zwei Monate vergehen ehe derſelbe
wieder ſein Amt in vollem Umfange und zugleich die Ver
tretung des Reichskanzlers in einſchlägigen Angelegenheiten an
treten kann Erfreulicherweiſe hat ſich indeſſen das Befinden
des Staatsſekretärs bereits erheblich gebeſſert Er kann
bereits was lange nicht der Fall war wieder feſte Nahrung
zu ſich nehmen und einen Theil des Tages außerhalb des
Bettes zubringen Aber der Patient bedarf ſelbſtverſtändlich
noch der größten Schonung und nach der hoffentlich nahe
bevorſtehenden Wiederherſtellung einer längeren Erholung zu
welchem Zwecke die Aerzte einen etwa ſechswöchigen Urlaub
für wünſchenswerth erachten

In etwa vierzehn Tagen wird der preußiſche Landtag
einberufen werden Ueber das Arbeitspenſum welches ihm
zugedacht iſt herrſcht noch außerordentliche Unkenntniß Außer

giebiger Bewirthung und lebhafter Unterhaltung ging es luſtig
genug zu

Das war anders geworden mit der Zeit Die Töchter
hatten ſich verheirathet die Söhne ſtanden in Amt und Brot
alle wohnten auswärts Das war zu ertragen denn allen
r es gut und noch am Weihnachtsabend hatten den Vater

riefe und Gaben der Kinder und Enkel erfreut Aber eine
andere Trennung war ihn härter augekommen Seine Frau
war ihm geſtorben Jm Frühjahr als die Kirſchbäume im

zu blühen begannen war ſie nach kurzer Kraukheit
entſchlafen

Der Greis trat an eins der Fenſter die nach dem Kirch
hofe hinausgingen Da lag vor ihm der Acker mit den Hügeln
unter denen die Menſchen ſchliefen deren Namen und Perſonen
die Markſteine und die Arbeit ſeines Lebens bezeichneten Er
hatte ſie alle gekannt nicht nur mit Namen ſondern in ihrer
Herkunft und Entwickelung in der Tiefe ihres Charakters
mit ihren Tugenden und Sünden Sein Auge ſuchte den
wohlbekannten Platz wo unter einer uralten Linde ſein
Mütterchen ſchlief ſein treues braves geliebtes Weib Er
konnte ihn nicht mit Deutlichkeit unterſcheiden eine Schnee
decke hüllte die Gräber der Großen und Kleinen der Bauern
und Tagelöhner ein nur halb ſichtbar ragten die hölzernen
und ſteinernen Kreuze ans der weißen Fläche hervor arum
hatte die Gute v nicht den Vortritt gelaſſen Sie hätte
wohl auch bei Kindern und Kindeskindern Unterſchlupf ge
funden und den Reſt ihrer Kräfte willkommen ar hre
aber er Einſam und freudlos war ſein Alter zwar führte
die alte Magd die ſeit zwanzig Jahren im Hauſe diente die
Wirthſchaft emſig und geſchickt im geregelten Kreislauf aber
es war nicht die Hand der Unerfſetzlichen die ihm Speiſe und
Trank bereitete und am Sonntagmorgen die ſauber geglätteten

Bäffchen die Agende legteEs a e den Kreis die Wange feucht wurde

dem Etat iſt kaum eine andere größere Vorlage belannt weite

dem Landtag mit Sicherheit zugehen wird und was darüber
da und dort in den Blättern verlautet dürfte lediglich auf
Kombinationen beruhen Insbeſondere dürfte dies mit den
Angaben über Steuervorlagen der Fall ſein Die Vermuthung
daß in der bevorſtehenden Landtagsſeſſion ein neuer Anlauf
zur Steuerreform genommen werden wird iſt allerdings nahe
iegend genug inwiefern aber auf die Projekte der vorigenSeſſion zurückgegriffen wird entzieht ſich noch der Kenntniß

weiterer Kreiſe Auch über die
kommunalſteuergeſetzes und der Kanalvorlage er über die
Ausdehnung der Verwaltungsreform auf HeſſenNaſſau iſt
ſicheres nicht bekannt Die Regierung ſoll die Abſicht haben
die Landtagsſeſſion auf das knappſte Maß zu beſchränken man
wird aber zweifeln dürfen ob ihr dies bei ſo vielen dringenden
Aufgaben gelingen wird Auch über die weitere Zeiteintheilung
zwiſchen Reichstag und Landtag ſcheinen noch keine Beſchlüſſe
gefaßt z ſein es wäre aber nachgrade Zeit anch dieſe Frage
in Erwägung zu ziehen

Aus Köln erfährt die Frkf Ztg daß Herr C E Wolf
ein geborener Rheinpfälzer welcher bisher in Hamburg an
ſäſſig demnächſt von der IJnternationalen Aſſoziation des
Kongo nach dem Kongo geſchickt wird um ſich über die zur
Ausfuhr aus und nach Deutſchland geeigneten Artikel zu orien
tiren Herr Wolf hat in Köln Domizil genommen und trifft
ſeine letzten Vorbereitungen zur Kongoreiſe die im Januar 1885
erfolgen wird

Der Handel Rußlands mit dem Auslande konzentrirt
ſich immer mehr in deutſchen Händen Deutſchland iſt
gegenwärtig an der Spitze ſowohl der ruſſiſchen Ein als Aus
fuhr Es folgt England dann in ganz bedeutenden Abſtänden
Holland Frankreich Belgien Oeſterreich Ungarn die Türkei
und SchwedenNorwegen deren Hardelsbilanzen mit Rußland

England ausgenommen nür Bruchtheile der deutſchen
aufweiſen

Die Generalverſammlung für Errichtung einer Berufs
genoſſenſchaft der deutſchen chemiſchen Jnduſtrie findet
am 10 Januar in Berlin ſtatt Die Berufsgenoſſen der
Woll Leder und Glas Induſtrie werden vorausſichtlich in den
letzten Tagen des Januar oder in den erſten Tagen des Februar
uſammenberufen werden Die Woll Induſtriellen werden

ihre Generalverſammlung in Leipzig die beiden anderen in
Berlin abhalten

Während es ganz kürzlich noch hieß daß die Verhandlung
gegen den Reichstagsabgeordneten Antoine wegen Hoch
verraths demnächſt vor dem Reichsgericht ſtattfinden werde
hat der höchſte deutſche Gerichtshof den genannten Herrn jetzt
u außer Verfolgung geſetzt Der bezügliche Reichsgerichts

cſchluß lautet
Jm Namen des Reichs Jn der Unterſuchung wider den Thier

arzt und Reichstagsabgeordneten Dominik Antoine in Metz
wegen n eines hochverrätheriſchen Unternehmens
hat der erſte Strafſenat des Reichsgerichts auf den Antrag des
Ober Reichsanwalts gegen den Angeſchuldigten das Haupt
verfahren zu eröffnen ohne mündliche Verhandlung

in Erwägung daß keine hinreichenden Verdachtsgründe
dafür vorliegen daß der Angeſchuldigte in den Jahren 1882
und 1883 das hochverrätheriſche Unternehmen Elſaß Loth
ringen von dem deutſchen Reichsgebiete loszureißen und ge
waltſam dem franzöſiſchen Gebiete einzuverleiben durch
Handlungen vorbereitet hat

daß ſonach dem Antrag auf Eröffnung des Hauptverfahrens
nicht ſtattgegeben werden kann

gemäß 88 196 und 202 der Strafprozeßordnung beſchloſſen
daß der Angeſchuldigte außer Verfolgung zu ſetzen

v und die Koſten des Verfahrens der Reichskaſſe aufzu
erlegen

Leipzig 20 Dezember 1884
Das Reichsgericht Erſter Straffenat

Unterſchriften

Zahlreich beſuchte Wählerverſammlungen in Bernburg und
Heldrungen haben Vertrauensadreſſen an den Reichs
kanzler Fürſten Bismarck beſchloſſen

K Von dem amtlichen Quellenwerk Preußiſche Statiſtik,
welches in zwangsloſen Heften vom Königlich Preußiſchen
Statiſtiſchen Bureau herausgegeben wird iſt jetzt das 83 Heft
ausgegeben worden welches die Ergebniſſe der Ermittelung der
landwirthſchaftlichen Bodennutzung und des Ernteertrages im
preußiſchen Staate im Jahre 1883 behandelt Vier weitere Hefte
werden demnächſt die Preſſe unter der ſie ſich befinden verlaſſen
nämlich Statiſtik der Brände im preußiſchen Staate 1881 die
Ergebniſſe der Berufsſtatiſtik 3 Theil Landwirthſchaftliche Be
triebe die Bewegung der Bevölkerung mit Einſchluß der Wanderungen
im preußiſchen Staate 1883 die Sterbefälle im preußiſchen Staate

Aber die Predigt die Predigt Nun ja mit der voll
ſtändigen Ausarbeitung ſchien es heute nichts zu werden es
mußte genügen den Entwurf der Rede zu Papier zu bringen
alſo nur friſch den Bogen umgeſchlagen und die zweite Seite
angefangen as wäre ja noch beſſer wenn ein alter
Praktikus nicht auch einmal ohne memorirte Gedankenfolge
auf die Kanzel treten dürfte Wozu wäre denn der heilige
Geiſt wenn er im Nothfall nicht ein wenig aushelfen und den
fehlenden Ausdruck ſouffliren wollte Und wozu hätte man
denn alle die Jahre her ſtudirt und geforſcht nicht zu redeu
von den gelehrten Kollegien der Profeſſoren deren Weisheit
nun freilich bei dieſen biederen Landleuten nicht immer hatte
verfangen wollen

a ſtanden noch im Spind die mit eigener H
geſchriebenen Hefte Exegeſe Dogmatik Ethik praktiſche
Theologie ja was man denn nun ſo praktiſch nennt
lächelte der Alte aber als er eins der vergilbten Hefte zur
Hand nahm freute er ſich doch der zierlichen Handſchriſt und
kunſtreichen Abkürzungen

Und daneben die Bücher reihenweiſe aufmarſchirt wie
Soldaten die Mehrzahl abgegriffen und zerleſen andere
wenig gebraucht Jn den erſten Jahren der Ehe hatte ſein
er wohl bisweilen verſucht Ordnung in dieſes
haos zu bringen und die geren Schätze nach Kategorien

aufzuſtellen die Foliobände die unteren die Quartbände
in die oberen Fächer hier die halbfranz und dort die in
Leinen gebundenen Aber mit ungewohnter Schärfe hatte der
Pfarrer der beſchämten Gattin erklärt ſeine Bücher gehen ſie
nichts an ſie möge in Küche und Keller auf Ordnung halten

und ſeufzend ließ ſie Staub über Staub ſich häufen nur
in der erſten Trinitatiswoche wurde mit halb erzwungener

minung des Hausherrn ein ſummariſches Fegen und
üften in ſeinem Heiligthum vorgenommenie Bibliothek des Pferrers war von der Wiſſenſchaft längſt

and nach

iedereinbringung des Noth Wind

nach Todesurſachen und Altersklaſſen der Geſtorbenen und die
Selbſtmorde und Verunglückungen im Jahre 1882

Halle den 30 Dezember
Meteorologlſche Slatkon

29 Dez 10 U abs 30 Dez 6 U g
Barometer Millimeter 750 76 761 49

e en ae at ve u I7 i 7 ain e i x i e l L7 H1 S16 U früh Thanpunkt n d K 2,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola

29 Dez 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über dem inneren
Rußland und rief in ganz Europa ſchwache öſtliche Winde hervor Jn Mittel
europa hielt das trübe Wetter bei einer Temperatur die ſich nahe am Gefrier
punkte hielt noch an ohne weſentliche Niederſchläge Frankreich hatte Frop
wetter Haparanda 765 0 Südweſt leicht bedeckt Moskau 775 1 Weſt ſtill
bedeckt Hamburg 763 1 Oſt ſchwach nebelig Wien 761 2 Südoſt ſtill
wolkig Nizza 758 5 Oſt leicht heiter Karlsruhe 758 1 Südoſt leicht
bedeckt Paris 706 4 Nordoſt leicht Regen

Jn Tarvis und Umgegend haben wie aus Klagenfurt be
richtet wird in der Nacht vom Sonnabend auf Sonntag heftige
Erderſ n ſtattgefunden Jnsbeſondere wurden drei
Stöße von großer Stärke wahrgenommen Jn den Mauern vieler
Häuſer ſind Sprünge und Riſſe entſtanden

Telegramme aus Madras melden den Eintritt ernſter
Ueberſchwemmungen im ſüdlichen Jndien und mehrere
Todesfälle durch Ertrinken Die Eiſenbahnen ſind arg beſchädigt
Ein Theil des Juſtizpalaſtes in Pondichery iſt eingeſtürzt und
jeder Verkehr zu Lande mit dieſem Platze iſt unterbrochen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die deutſchen Forſchungsreiſenden Clemens und

Guſtav Denhard ſind dem B T zufolge dieſer Tage nach
einem kurzen Aufenthalte in Lamm und Mombas über Aden
wohlbehalten in Zanzibar angekommen Dieſelben ſetzen die
Forſchungen welche ſie während der Jahre 1878 und 1879 im
mittleren Oſtafrika unternahmen fort und es werden nunmehr
auch die aus gewichtigen Gründen bisher zurückgehaltenen ein
gehenden Veröffentlichungen über jene Reiſen erfolgen Vor
läufige Veröffentlichungen fanden in mehreren wiſſenſchaftlichen
Zeitſchriften ſtatt wie in Petermanns Mittheilungen und in
der Zeitſchrift der Geſellſchaft für Erdkunde zu Berlin, denen
Originalkaätten beigegeben ſind deren Poſitionen aus einer großen
Zahl höchſt ſubtiler aſtronomiſcher Beobachtungen hergeleitet
wurden Die Expedition der Gebr Denhardt diente haupt
ſächlich geographiſchen Zwecken ſie ergab eine ſorgfältige Ver
meſſung der Küſtenſtriche des mittleren Oſtafrika von 6 Grad
bis 2 Grad ſ Br zwiſchen den Jnſeln Zanzibar und Lamu
ſowie des Tanafluſſes bis nahe zur Grenze ſeiner Schiffbarkeit
und Erkundigungen über das centrale Afrika Hand in Hand
damit gingen Arbeiten für andere Zweige des Wiſſens namentlich
für Geologie Anthropologie und Ethnologie ferner auch ein

ehende Studien über die Handelsverhältniſſe und politiſchen Zu
tände des betr Gebietes Nach dieſer Richtung hin haben ſie
entſprechend den ſich in neuerer Zeit bei uns mehr und mehr
Bahn brechenden praktiſchen Anſchauungen mehr gearbeitet als
andere Forſcher vor ihnen und ſind ſo die unmittelbaren Nach
folger unſeres kühnen Reiſenden Frhrn Karl Claus von der
Decken geworden der 1864 in Berdera am Jubafluſſe ermordet
wurde Die Reiſen deſſelben erfuhren durch deſſen Reiſegefährten
Dr Otto Kerſten eine muſtergiltige Bearbeitung Die neue
Expedition der Gebr Denhardt wird von hervorragenden Männern
und wiſſenſchaftlichen Körperſchaften u a auch von der königl
Akademie der Wiſſenſchaften gefördert

Prof Ebers wird demnächſt eine Biographie des Be
ründers der modernen egyptiſchen Forſchung des Prof RichardLephus veröffentlichen Ebers war bekanntlich ein Schüler

und Freund von Lepſius und es ſtanden ihm deſſen Tagebücher
Notizen und Korreſpondenzen zur Verfügung 5

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e i un

unter Angabe der Quelle geſtattet

Aus dem Regierungsbezirk Merſeburg 29 Dez Die
vom Herrn Unterrichtsminiſter zur Anſchaffung von größeren
Werken aus dem Gebiete der vaterländiſchen Geſchichte und Er
ziehungslehre für Lehrerbibliotheken ausgeworfenen Summen ſind
wie die kgl Regierung entſchieden hat nur für die vor kurzem
begründeten Kreislehrerbiblivtheken zu verwenden

K Torganu 30 Dez Dem Bericht über die Verwaltung
und den Stand der Gemeinde Angelegenheiten unſerer
Stadt pro 1883 zufolge betrug die Bevölkerung nach der letzten
Volkszählung 11,092 Seelen einſchl 2639 Militärs Die Bürgerrolle
enthält 737 Namen ſtimmbexechtigter Bürger Der Feuer
verſicherungswerth der Gebäude betrug Ende vorigen Jahres
etwas über 10 Mill wovon ca 9 Mill M auf die Provinzial
StädteFeuer Sozietät kommen Von 234 ertheilten Konzert
Tanzmuſik und Schauſtellnungs Erlaubnißſcheinen
wurden 442,50 M zur Armenkaſſe vereinnahmt Das Grund
eigenthum der Kämmerei betrug bezügl der ſtädtiſchen Forſten
1206 ha wovon 4ha 14,5 zur Abholzung gelangten Das Ritter

Stücke auf ſeine alten Heiden wie er im Scherz ſeine Röhr
Wegſcheider Bretſchneider und Geſenius nannte GEeht mir
doch pflegte er zu ſagen mit eurer neumodiſcheu Rechtgläubigkeit
und mit eurem aufgewärmten Pietismus der den Blumen
das Blühen und den Kindern das Lachen verwehren will
Jüngeren Kollegen gegenüber wenn ſie auf ſeinen wie ſie es
nannten veralteten Standpunkt kamen konnte er fuchswild
werden Dieſe Grünſchnäbel meinte er hätten die Eierſchalen
der akademiſchen Dreſſur noch nicht los werden können wie
wenig verſtünden ſie von dem was das Landvolk zur Erbauung
und ſittlichen Hebung bedürfe

Es war doch ein wehmüthiger Blick den der alte Herr
jetzt über ſeine ſtummen er und Orgkel ſchweifen ließ
Er täuſchte ſich nicht darüber daß eine neue Wiſſenſchaft
Licht und Leben nicht bloß über die Theologie ſondern ſelbſt
über die Religion verbreitet habe aber um keinen Preis hätte
er ſich dazu verſtanden auf ſeine alten Tage den Duckmäuſer
zu ſpielen nachdem er mehr als ſiebzig Jahre den Kopf hoch
und den Sinn frei gehalten hatte

Nicht alle Jugendfreunde waren den gemeinſamen Jdealen
treu geblieben Der herrſchenden Kirchenſtrömung waren ſie

legt die Kritik des Bibelbuchſtabens hatten ſie abgeſchworen
er Lohn war nicht ausgeblieben Jhrer etliche waren in

ehrenvolle und einflußreiche Oberämter aufgerückt andere
enoſſen die ſtattlichen Einnahmen bequemer Landſtellen erſaß noch immer auf ſeiner mageren und beſchwerlichen Pfarre

Was thuts ſagte der Alte zu ſich ſelbſt indem er ſich
wieder zum Gehen wandte Mein Amt nährt mich in Ehren
meine Gemeinde hält etwas auf mich meine Vorgeſetzten könnenmir keine Pflichtverletzung nachſagen mein Gewiſſen iſt rein

und predigen kann ich auch n
Mittlerweile war es ſpät in der Nacht geworden die vorhe

liche Wärme des Zimmers war bedenklich gefunken dieli Pfeife immer aufs neue angezündet endlich definitiv aus

gegangen aber der Predigtentwurf war noch nicht zu Endein Waſſert3 öal t r von dem abthauenden Fenſter ihm überholt denn ſie beſtand zum weitaus Theile aus
Schriften der rationaliſtiſchen Periode Aber er hielt große gebiehen Der Pfarrer nahm einen letzten Ankauſ in kräftigen
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7 F 43c n 2e r Tne ne J 52 r h h ca g T
i umfaßt ein Areal von ca 195 da und gewährte Görlitz und Madler zu Nor ankBuchha ferner den PrioritätenKurator und einen Vertreter der Anglobank zu Liquidaen ea aſee men mee e ejeſen in der Stadtſlur betrggen 173 a und gew eine Das von dem Landtage der Provi achten an Betrage e leiwgiger dnme

Hachtemnahme x 6737 r von 600 M bewilligte rhaeergege des i des Sei de de Koratier rats e e e ne
wurden in Sumn den mit 8701 M aus der Ka kaſſe Jnſtituts für Kirchenmuſit in Berlin wird zum 1 April der W in Zahlungsverlegenheit gerathen ſei liegen irgendEmwobhnerſ aft wurden iſt blicbe f 9 9 o Weh 1885 frei Das Stipendium darf ausſchließlich an Bewerber welche nähere Rochrichten hierbei noch a vor
beſtritten S nwunn d i o hlog hre Würdige und Bedürftigkeit vorausgeſetzt verliehen werden ndon 29 Dez Telegr Wi Truninger CompS u allen direkten Staatsſteuern beſchränkt Jn den 6 Gymnaſial welche der rovinz Sachſen angehören Der Hr Landesdirektor Kaufleute und Bankiers hierſelbſt haben ihre Zahlungen eingeſtellt

Vorklaſſen waren 352 Schüler darunter 218 auswärtige der rovinz Graf v Wintzingerode in Merſe urg cdert zur Leipgig 29 Dez Die in den Räumen der Leipziger Voörſenhalle in
An Gehältern incl Wohnungsgeldzuſchüſſen wurden 48,687 M Einreichung von Bewerbungen bis zum 1 Febr 1885 auf Die der bevorſtehenden Keuſahrsmeſſe abzuhaltende Zarnzbörſe wird Montag denund an Penſionen 3375 M gezablt Die Schülerzahl in den Eſhen dur an den Hrn et e et
25 Klaſſen der bürgerlichen vnlen vetrrg J Gehältern ſind a das Geburtszeugniß des Bewerbers d ein Zeugniß der Nach einer Mittheilung der italieniſchen Poſtverwaltung iſt der Poſt
wurden M n rdetke en Aufwa d 2 t Zas Sekunda eines Gymnaſiums oder einer Realſchule oder er nach r n s on dieſem Vertehr auein nog aus

rmenweſen erforderte wen De t T der drehährigem Semiarkurſus beſtandenen VolksſchullehrerPrüfung helgeſtelt e können daher fortan Poſpalete ich e e Tyeuen es
7 Kämmereizuſchuß betrug 18 901 M Hi tun der e ſofern der Bewerber ſeine muſikaliſche Vorbildung durch Privat Königreichs Jtalten angenommen werden jedoch mit der ſür die Einfuhr in
r Sparkaſſe belief a 4,989 Hiervon ilden 4,757,633 M unterricht erhalten hat das Zeugniß eines glaubwürdigen Sach Italien allgemein vorgeſchriebenen Beſchränkung daß die Sendungen alte
o das Guthaben der Einlagen verſtändigen über die Art und den Grad der muſikaliſchen Vor Angewaſchene Kleider gebrauchte Bettwaaren Lumpen und Stoffreſte micht ent
ü g Arneburg a Elbe 29 Dez Das jüngſte Hochwaſſer hat bildung namentlich im Klavier Orgel und Violinſpiel ſowie in delten dürſen zu
Il den Schnäpelfang der für die hieſigen Fiſcher eine Haupt der Harmonielehre ch ein Führungsatteſt e ein Zeugniß der Die Seneralperio m miung e c e e ertheiltRahrungsquelle iſt völlig geſtört denn des hohen Waſſerſtandes Ortsdehörde worin die Vermögensverhäliniſſe des Bewerbers Der leeren de e u erhöten De neuen ten ne

wegen waren die Schnäpel die um dieſe Zeit aus der Oſtſee näher bezeichnet ſind und insbeſondere bezeichnet iſt daß er ohne die vier Hauptglaubiger in Kompenſation gegen ihre Forderungen

e kommen um zu laichen ſchwer zu fangen Jnfolgedeſſen mußte Unterſtützung nicht im ſtande iſt das kgl Jnſtitut für Kirchen
e mancher ſich den Appetit vergehen laſſen denn gute Fiſche dieſer muſik zu beſuchen Falls der Bewerber bereits Zögling des Jn Halleſche Getreide und Produktenbörſe
ei Sorte die friſch und geräuchert für den Kenner eine Delikateſſe ſtituts iſt bedarf es der unter a bis a aufgeführten Zeugmiſſe Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 30 Dez
er ſind wurden bis 4 M pro Stück bezahlt Jm Dezember beginnt nicht Preſſe mit dusſchiuß der Konkigge Weizen m Rin hieſiger Gegend der Neungugenfang dieſelben halten ſich Von der mittleren Elbe wird über einen am Sonnabend mittlerer 146 bis 151 Mark beſter bis 159 Mark ſeuchte
r von Dezember bis März in den Flüſſen d ebenfalls um zu mittag erfolgten Ein ſturz im Tunnel bei Wulfegk berichtet Waare entſprechend billiger Roggen 1000 Ko 137 bis
re laichen Zer e Wer nd e dere Der Wulfegker Tunnel iſt vom Haupteingange aus angeſchlagen 146 Mark feiner fremder einzeln über Notiz Gerſte
t perbinderten ſeudem das Waſſer wieder im Fallen begiffen et dort erfolgte auch der Einſturz an einer Stelle wo 1000 Kilo Futter 130 140 Mark Land 142 155 Mark
d r der Fang ein lohnenderer geworden Die Neunaugen werden ölbung nicht untermaitert war Tiefer im Tunnel waren ſeine Chevalier 160 bis 175 M Gerſtenmalz 190 Kilo,

ſ n I itge 18 Arbeiter beſchäftigt Der Einſturz ſelbſt war ſo bedeutend 00 28,00 M Hafer 1000 Kilo 136 139 M feinſter über Notizam Fangorte m Vrhthe begehen S gehn daß alle dieſe Leute jedenfalls des Todes geweſen wären wenn Thee 1000 Kilo Viktorigerbſen bis 182 M
des Reichskanz v i e r r Vreſe hen ine unt die Rettung von da aus wo die Verſchüttung erfolgt war hätte l Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24
augen obenan Verſchi 5 e teſe chtig e Sie litt geſchehen müſſen Man zog es deshalb vor von dem günſtig ge Mark Kümmel 100 Kilo 60 63 M Rapps 1000 Kilo
und bilden für hieſi en iht einen vie d d S i T legenen Heimann ſchen Keller aus den Verſchütteten beizukommen nicht angeboten Stärke 100 Kilo 34,50 M Spiritus
Nachdem ſchon vor Weihnachten in hieſiger Gegend Scharlach was auch verhältnißmäßig ſchnell gelang Drei der Arbeiter 10 000 Liter Prozent loco matt Kartoffel 4525 Mart

ſern u a Kinderkrankheiten graſſirt ſind dieſelben in r c zo r Zeit auch in hieſigem Orte aufgetreten und zwar ſo beftig waren leider von den herabſtürzenden Maſſen erſchlagen Rüben 41,50 M Rüböl 100 Kilo 51,50 M Solaröl
nor ren Die Schweine des Müller i ike i 100 Kilo 0,825 309 17,00 17,50 Mark Malzkeime 100daß eine Verlängerung der Schulferien in Ausſicht genonimen iſt ſtedt ad der u d r e Kilo dunkle 950 Mark helle 10 11 Mark Futtermedl

Nordhauſen 29 Dez Der 16 jährige Fabrikarbeiter Schweine der Herde des Handelsmanns Freiberg daſelbſt werden 190 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,50 10 75 W
Schmücking aus Friedrichslohra trat am Weihnachtsabend von is dieſer Seuche verdächtig bezeichnet Unter dem Rindvieh Weinzenſchale 9,25 Weizengrieskleie 10,00 10 25 M
Ebeleben aus den Heimweg an um das Weihnachtsfeſt daheim heſtande des Landwirths und Viehhändlers Auguſt Meißner Helkuchen 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde
zu verleben wurde aber durch ſtarken Nebel irre geleitet und zu Prittitz iſt die genannte Seuche erloſchen 13 Mark
nk kaum eine halbe Stunde von Friedrichslohra entfernt er 3Maler am Waldesrande nieder Hier wurde er aufgefunden Der Bezirks Ausſchuß zu Meaxſeburg bringt zur Kenntniß Sericht von H Wagner Fohn Halle 577

in ß ſchloſſen üglich des Ni J Bei ruhiger Stimmung des Marktes wurde bezahltde tsetragen Kurz vor dem Heinigtheborf ver ſtars n e t e Gaonhn Weizen i Sade a Kilo be feinere Quai
er ab perten und Häſen es bei dem durch das Geſeßt feſtgeſetzten Zeitpunkte 153 159 gar 138 150 M Roggen 12 Sücke soK Erfurt 29 Dez Jn einem hieſigen Konfektionsgeſchäft 31 Jan 1885 bewenden zu laſſen br je nach Qual 138 144 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
Altmann jun war heute eine intereſſante Neuheit ausgeſtellt rer br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132Eine Geſellſchaftsrobe aus fliederfarbenem Atlas auf dem zwiſchen Seuftenberg 28 Sept In dem benachbarten Altdöberneinere 135 150 M feinſte höher gehalten Raps 12 Säcke àechten Spitzen ein Rieſenbouquet gemalt iſt Das Kleid koſtet ger 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br Müber 700 M und war von einer Dame in London beſtellt ein Neſuchte ein Bauer aus S einen Handelsmann dadurch zu täuſchen

er an mit fü Handels artouf Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 82 87 M Viktoriarühmliches Zeugniß für unſere Jnduſtrie en See Ueren rn r e S Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 180 192 M Mais
A Burg 29 Dez Unſere Fleiſchpreiſe ſind da die Herren toffeln ausgeſchüttet wollte er ſechs Sack bezahlt haben und durch 1900 gilo n Donau M do ameritaniſcher las bis

Fleiſchermeiſter hier feſt zuſammenhalten gegen andere Landſtädte Vorzählen der leeren Säcke beweiſen daß er ſechs ausgeſchüttet 144 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel pr
B Stendal un verhältnißmäßig hoch Rind und Schweine habe Die Manipulation war aber von der Frau und Tochter Kilo M

fleiſch koſten unverändert im Winter und Sommer 60 Pfg Kalb des Handelsmannes beobachtet worden Strohpreiſe Halle 30 Dez Langes Roggenſtroh von
fleiſch 40 50 Pfg Und dabei müſſen wir oft namentlich was 18 20 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 1216 M prRindfleiſch anbelangt mit recht zäher trockener Waare vorliebl Jn Meißen wurde am 22 Dez vormittags in der Woh 1200 Pfund Hieſiges Heu 75 4,50 M pr 160 Pfd von Fuhren
nehmen Es herrſcht über die Herren Fleiſchermeiſter welche es nung der Schneiderin verw Arndt während der Abwesenheit Grunimet M pr 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,0
auch durchzuſetzen gewußt haben daß der Verkauf von haus der Jnhaberin durch eine noch nicht ermittelte Mannsperſon nach bis 3,75 M pr 100 Pfd nach Qual
ſchlachtener Waare mit hohen Abgaben belegt wird eine allgemeine gewaltſamem Einbruch ein Diebſtahl verübt Der Thäter rn
berechtigte Klage Einem tüchtigen Meiſter von außer wurde von der Stubennachbarin der Arndt der verehel Porzellan Waaren und Produktenberichte
halb würde es leicht ſein wenn er hier gute Waare zu einem manufakturiſt Petzold unmittelbar nach Verübung des Diebſtahls Zucker
mäßigen Abſchlag lieferte ſich bald eine große Kundſchaft betroffen und angehalten worauf derſelbe der Petzold mit einem Magdeburger Bsxje
zu verſchaffen Jn Neuſtadt Magdeburg iſt ein derartiger ſpitzen und ſcharfen Jnſtrument wahrſcheinlich einem Nickfänger

53 e 24 0 29Verſuch bereits mit Glück gemacht worden zwei Stiche in die Bruſt bez den linken Oberarm verſetzte und raunt i go M
C Granulateddie Flucht ergriff Die Frau Petzold iſt am 25 Dez infolge der Kryſtallzucer I 22,60 M 23,50 M

Generalfeldmarſchall Graf Moltke hat an Hrn Gymngſialerlittenen Verleßungen geſtorben Krynallzuger II r JOberlehrer Dr Höfer in Bernburg folgendes intereſſante Jn Döbeln iſt dieſer Tage der ſozialdemokratiſche eifrige e 58 3 1860i8 e i eSchreiben gerichtet Agitator der eine zeitlang auch als Kandidat für den 10 ſächſ Kornz Reud 88 18,00 18 20 e 1800 18,20 e z
Ew Wohlgeboren ſage ich für die gütige Ueberſendung Jhrer Reichstagswahlkreis genannt wurde Lehrer der Naturheilkunde Heachprod 68 92 14,00 16 00 M 14,00 16,00 M

intereſſanten und werthvollen Abhandlung Der Feldzug des Albrecht aus Waldheim wegen Verdachts eines Juwelendiebſtahls do Rend 75 15,00 15,40 M 16,00 15,50 M
Germanicus im Jahre 16 n Chr meinen verbindlichſten Dank verhaftet worden Tendenz am 29 Dez RuhigDie Bedeutung der in derſelben niedergelegten kriegsgeſchichtlichen Die Aelteſten der KaufmannſchaftSpezialforſchungen und kritiſchen Auseinanderſetzungen ſcheint Paris 29 Dez Telegr Rohzuder 884 vehaupt loco a 25 à a2 omir hauptſächlich darin begründet zu ſein daß P ter Linie Handels Verkehrs und BörſenNachrichten Weißer Zuger behaup Nr 3 pr 100 Kg pr Dez 39,75 pr Jan 39,80 pr
die Terramverhältniſſe in ſachgemäßer Weiſe ſowohl unter tak Berliner Börſe 29 Dez Die heutige Börſe eröffnete in recht Jan April 4980 priärbegn e er Nr 12 12 Rüb
tiſchen als unter allgemein militäriſchen Geſichtspunkten geprüft feſter Haltung aber ſchon nach der erſten halben Stunde trat eine weſentliche London 28 Dez Celegr mazuger Kr t nom Rkben

T 1 tund gewürdigt werden Ganz beſonders gelungen erſcheint mir Abſchwächung ein und die Kurſe wurden unter zunehmender Verkaufsluſt nach Rohzucker 10 e feh Hülſenfrüchte
in dieſer Beziehung die Darlegung nach welcher das Schlacht n hen m ahnceme h beſter Man alte Kreh kalten re Beruyn 27 Dez Amtl Feſte Mats per 1000 g Loco

2 jedoch kaum erwähnenswerth beſſer Man notirte Kreditaktien 487 2feld von Jdiſtaviſo nicht auf dem rechten ſondern auf dem bis 2 Fremzeten ger Winden 245 Mecklenburger 220 Termine feſt Gelünd Etr Kündigungspreis M Locd 137 141,0
linken Weſerufer zu ſuchen ſei Es wäre nur zu wünſchen daß Main i ger 78 izier LübeckBü M n per dieſen Monat bez per Dez Jan bez per Jan Febr1 en ſei zer 1091 Marienburger 78 7 Galizier Lübeck Büchener Oſt n peEw Wohlgeboren ſcharfſinnige Methode wie ſie im vorliegenden preußen 96 Gotthardbahn Elbethalbahn 297 Disionto bez ver Zebr März S per ar T S per i n
Werke zum Ausdruck kommt auch auf die kritiſch und kriegs Geſellſchaft 211 210 Deutſche Bank 155 Laurabütte 104 8 Dort a T dauruiegeſchichtlich noch nicht genügend aufgeklärten Varus Feldzüge under Union 65 s Ungarn 79 Ruſſen Italiener grel, Serben Erbſen per 100 kg Kochwaare 160 210 M Futterwaare 135 145 M

n nach Qual tvor allem auf den Feldzug im Jahre 9 n Chr An Berlin 29 Dez Die Diskonto Geſellſchaft und oie Vankhäuſer Roth Perlin 24 Dez Marktpr nach Ermittl d kgl Po Präſ Erbſen
wendung fände in Minienen epeen v n z de Konſols in Rrſek von W We gelbe e Kochen 21 40 Spetſebohnen weiße Linfe n

Dem Proviantmeiſter Kachel zu Erfurt und dem Ober übernommen Wien 27 Dez Telegr Mais pr Mai Junt 6,18 Gd 6,23 BKezarethJnſpektor Hoffmann zu Torgau iſt der Charakter als Münhen 29 Dez Der Auſſichtsrath der Baieriſchen Hypotheken yr Se gun 6,22 So v J t Se
technungsrath verliehen bank beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 57 M pro zweites Semeſter Peſt 27 Dez Telegr Mais pr MaiJnni 5,74 Gd 5,75 Br

1884 wie im Vorjahre Die Erträgniſſe beliefen ſich auf 10,092,242 die London 29 Dez Telegr Mais knapp feſtbisher u W Proteſte wüt Kahl Erfurt Laſten auf 7,784,508 zum Uebertrag auf 1885 kommen 27,664 M d etroteum e
9 e iehen Prag 29 Dez Die Generalverſammlung der Pilſen Prieſener Bremen 29 Dez Tekegr Schlußvericht Ruhig Standard white
Die Buchhalterei Aſſiſtenten Ramien zu Gera Seidel zu Eiſenbahn beſchloß die Liquidation und wählte drei Verwaltungsräthe loco 7,20 Br per Jan 7,20 Br ver Febr 7,80 Br per März 7,40vBr rer

e Ä e April 7,59 BrZügen ſchrieb er die zweite und die Hälfte der dritten Seite ſhimmli ürfte ine Zeit iſt Hamburg 29 Dez elegr Nnbig Standard white loco 7,50 ve der himmliſchen Herrn ſagen dürfte haue ihn um ſeine Zeit iſt t W oherunter ein energiſches Amen machte den feierlichen Schluß da er trägt keine Frucht mehr was hindert er das Land h er en h
Leiſe pochte die Magd an der Thür und frug ob der Herr Meine Selige ſagte auch am vorigen Sylveſterabend es ſei Berlin 29 Dez Amtl Feſtjt Gainnirtes Standard wijite per

noch einen Auftrag für ſie habe Sie kann zu Bett gehen be nun bald Zeit daß ich mich in den Ruheſtand verſetzen ließe I un de n o e r digt e Ctr
ſchied ſie der Pfarrer aber vergeſſe Sie morgen das Aufſtehen Sie hätte es abwarten ſollen nun iſt ſie allein zur Ruhe Suee bez per Jan gebr r Fedr Marz rer
nicht Sie weiß wir haben Frühgottesdienſt Gute Nacht gegangen und ich wache noch immer und muß morgen den April Mai 1885 M
Herr Pfarrer Gute Nacht Friederike Leuten ein fröhliches Neujahr wünſchen Nun wie Gottes le h e Sr r S eher hai ill ich ü ß z 18 18 18Einen Augenblick noch will ich überdeuken was ich den Leuten will Sollte es das letzte Jahr ſein das er mir zugedacht hat S Jan Rits r i Peu Br ver Hebr bei
morgen predigen will Aufgeſchrieben iſt es nun aber im Kopf ſo bin ich s zufrieden dann geht es heim heim zu ihm Detalle Kohlei es noch Ordnung und Ausdruck Heim n e Er rechnet iht nach Jahren ſondern nach Breslau 29 Dez Telegr Zint ruhig
ihn r ließ ſich in einen Lehnſtuhl nieder ſeinen Thron wie er Jahrtanſenden Tauſend Jahre ſind vor ihm wie der Tag der Sie 75 S el rn e wider arg

a gnte ein alterthümliches mit braunem Leder bezogenes geſtern vergangen iſt und wie eine Nachtwache Heute iſt 2 ſ
qu e in welchem er ſeine Amtsreden zu memoriren aber Shylveſter morgen Neujahr Herr laß uns noch dies Jahr Glas gow 29 Dez Telegr Roheiſen Schluß Mixed numberß

ſein Mittagsſchläfchen zu halten pflegte Herr Gott du biſt unſere Zufiucht für und für Ehe warrants a W
zHerr laß uns noch dies Jahr ſagte er vor ſich hin denn die Berge worden und die Erde und die Welt geſchaffen horien We de n gen a engerei hin e S die vorigen Woche 0800 Tons gegen 7200 Tonsleute dieſem Augenblick hörte man von der Dorfſtraße her worden biſt du Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit Der du Jahres e b gea h m derjetven Woche des vorigen
es Rufen Lachen und Händeklatſchen Vom Gaſthauſe die Menſchen läſſeſt ſterben und ſprichſt Kommt wieder Menſchen Kartoffelniber klangen die J einer Tanzmuſik v kiuder m und en e kommt wieder Been eng z hre nag Ermnitn des tzt gel Vraſ Martolew

r t e m e in ren hob mee der kinder Khg zu guten lang feier a w2 e es im alten Jahre getrieben haben ſo werden Vom Kirchthurm dröhnten langſam und feierlich die zwölfn im neuen treiben O ja ſie ſprechen auch Herr Schläge der Mitternacht Auf der Dorſſtraße wurde es e r r Hamb Am
Nin ſo noch dies Jahr nämlich eſſen trinken freien tanzen die aus dem Gaſthauſe und vom Beſuch heimkehrenden Menſchen G hat don New ort komnmend geſtern abend 11 Uhr Ligar dſlei i m jung ren meine rern nd riefen Ken grede r Bruſt paſſirt

die Jungen werden von den Alten lernen m Lehnſtuhle ſaß die Hände über der Bruſt gefaltet das e reUnd e uns noch dies Jahr arbeiten kämpfen leiden Haupt zur Seite geneigt der alte Pfarrer Als de be Sieg Waſſferſtands Nachrichten

Schreibt ging im Geiſt die Gedanken durch die er vorhin am der Thurmuhr verhallte erloſch die Lampe Es war Unterh 20 80die i entworfen hatte Zuweilen ſtützte er den Kopf in als ob ein Schatten über das ſtille Antlitz des Schlafenden mee z Dez 232
können und ſchloß die Augen ſodaß man hätte glauben huſchte Kalbe Oderp 28 Dez 79 20 dez Umildlen e ei eingeſchlummert aber dann verrieih wieder das tenne Htende Auge und das erhobene Haupt daß der Geiſt Anſtrute neund ſgſtalte Das war noch nicht dageweſen Am z gab es Arteru Brückenp 28 Dez 1,00 209 Dez 092derr aß uns noch dies Jahr Und warum noch ein eine Predigt im Dorfe Der alte Pfarrer war über Nacht ElbeWitt gen nes dahr I es nicht genug der 8eſtorben n a n zich ch und Schmerzen Andere ruhen ſchon warum bin W enberg 7 e e Wfruchtbare ſt der Feignka d nicht morſch und un a egeworden daß der Weingärtner wohl zu ſeinem a u Dresden rig m



Betten
huringita,Verſicherungs Geſellſchaft in Erfurt

Wir bringen bigd es zur e e daß wir an Stelle des
verſtorbenen Herrn W Hergeselle errn Franz Pirlin Jnwenden eine Llgentur Mnierer n gen haben und
bitten ſich in allen dieſelbe betreffenden Verſicherungs Angelegenheitender Vermittelung des genannten Herrn gefälligſt bedienen zu W en

Halle a/S den 30 December 1884
Die Haupt lgentur der Thuringia

eh Lange

empfehle zUnter Bezugnahme auf vorſtehende Bekanntmachun
AusftenerV

ungen

ur Vermittelung von Anträgen e euer Lebens uherigen aller Art zu b edingnDie Prämien ſind angem gen und feſt ohne Nachſchuſzverbindlich

keit Proſpecte und allgemeine Verſicherungsbedingungen
ſtehen unentgeltlich zu Dienſten

Jnwenden den 30 December 1884
Franz Pirl Agent der Thuringia

Kaufmännische Lehranstalt
von R Gollasch Halle aS Anhalterſtr IaVollſtändige Vorhereitung für den Handelsſtand Einzelkurſe in Buch

führung Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Garantie für ſchnellen und
gründlichen Erfolg Mäßiges Honorar

Ulmer Domban Lopſe
n an r 30,000 10,000 Mark baar ſind à 350 zu habenHat S Co und W König Expedition der Saalezeitung in

Kneſſſedener Gold Eier Totterie

Wir bringen hierdurch z öffentlichen Kenntniß daß zufolge der heute
mit Herrn A Fuhſe Müälheim Ruhr getroffenen Vereinbarung die

Ziehung der Knechtſtedener Lotterie
beſtimmt am 31 Dezember d Vormittags 9 Uhrim Nathhausſaale zu Neu ſtattfinden wird
De Eine Reduction der Looſe u Gewinne iſt ausgeſchloſſen

Neuß den 16 Dezember 1884 3Der Vorſtand des Vereins zur Erh der Abteikirche Knechtſteden
Geh Reg Rath v Heinsberg Kgl Landrath Eſſer Kapl Dr Selz

Looſe à I II Looſe 10 Liſte u Porto 30 ſind noch zu habenbeim General Agent Haupitreffer 15,000 2500 M 2c S

u a a S ee J

Vollstän fertige Bettene e 21 Mark
Hochfeine Betten das Gebett
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark

25 Mark
35 Mark

2 MarkHochfeine Federn mit Daunen rium 2 Mk 50 Pfg

bestehend aus Vnterbett und Kissen

50 Nark30 Mark
40 Mark

1 MK 50 Pfg

3 Mark
3 Nk 75 Pfg

Gebr FackenheiſmGrosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

ma A Zum sel W Wwe
S e BGBonnBerlin

empfehlt ihre gebrannten Java Kaffees in Paceketen von
a und Kilogr

Niederlage in Halle a/8 bei Fran G Gröhe Leipzigerstrasse 107
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A e
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k 2c
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echt Jamgica Rum
feinſten Arac de Gog
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Wilh Schubertgroße Stein und grofze Ulrichſtraſzen Ecke
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eignes Fabrikat in allen Liniaturen und den beſten van daltelten
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Mannheim 1884 I Preis e von ersten Chemikern
B Meising Form Jogel Giani ie Düsseldorf

V Man achte genau auf die Firma
Verkaufastellen in Halle

Jalias Bethge Otto Erlecke E B Valke Ferd Hme W
E Schmidt Wilh Sehubert Gust a J R SträssnerOswald Teiehmann A wein

W Vertreter Max A Müller in Halle

Th Stade r e 16hält ſeine vorzügli rei laschenwevon J en n eferant ze zu Orig rAbnahme beſtens rerre

Von r den 27 d M
ſteht ein Transporta Ardenuiſher u Däuſer Pferde

2 eA Strem Sohn
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oh raun
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Däglich friſche Sendungen
Natives und Holländer Auſtern

Wilh Schubert
d und e h S

n beste cher Fahrt t e erehh r J
vielen goldenen Medaillen Ko genügt für 100 Tassen

Um vor naſſengiebt es kein e en
ahren wohlbewährtenCummiithran

Weich Geſchmeidig und Waſſer8 ein J Se ne
e Winguteie neuer

Albert Sehlüter Nacht Georg Vber
Halle a/S große Steinſtraſze 6

Niederlagen beſinden ſich in
et aS bei Chr Merker dieſe Nacht ar meine gute

Geschäften der Branche
Blooker Amsterdamen zu bewahren a

üß Reihe vonden ſeit einer langen

Arnſtadt bei Otto
Eisleben bei ThNaumburg a/S bei erg an
Weißen u G Börners Ww

Rumpunsch
Rothweinpunsch Pxtract

empfiehlt Julius Herbst

nediverſe ſowie Rum Fra

van eG ven gr S
olzwolle

Lpedt gei r Schiller 32 z Er hkiche f3viſt
t elEilenburg es Rich Kämpfe Alt tädt bei r Freyberg

Rum Arrac Cognac Für Briefmarken Sammler

wahl traf ſoeben ein b

s ühr ab

Neue Sendung in varzüglichſter Aus e

Pisiten Karten
Buch u Steindruek

in nur Ausführung
binette Meimr ich Gumdllacn sämmtliche eininchen oder besseren

Neujahrs efeine aparte reizende Muſter in großer Auswahl uße
G A XNOII große Ulrichſtraße 7

Beecker Krieger Denkmal Lotterie
Wir bringen e zur öffentlichen Kenntniß daß zufolge der heute shelle Ruhr getroffenen Vereinbarung die

Beecker Lotteriebeſtim am 15 Januar S ſtattfindet
Eine Reduktion der Looſe d Gewinne iſt ausgeſchloſſen

Beeck am Rhein den v De u er 1884
iegerDenkmal Komitee
Hefster

Looſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Liſte u Porto 30 P 53 ſind r 8haben y General t Haupttreffer 3000
n m deren de

Druoksachen
in Schwarz und Buntdruck

für Handel Gewerbe und
Private

liefert in Sein Ausstattung
zu soliden Preisen

Carl Colbatzky
Gr Ulrichstrasse 45 Spiegelgaese 8

anzunterrieht u Rosenthal
Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

Der Unterricht

Schiepeig
Am Neujahrstag von Nachmittag

allmuſikW Horenberg
Kaundorf bei Reideburg
Zum Sylveſter J Ball

wozu freundlichſt einladet
Der Kriegerverein

R GISG O
Sylveſter Wall wozu ergebenſt

einladet Bl Srosse
Beesenstedt

Zum Neujahr Var ladet freund
lichſt ein Biedermanvw

Krug zum grünen Kranze

O gt Dwis Jonnerstag den nuar Tamuſik 8 G r r
Kriegerverein Fricdehurg g S

Zur Feier des Stiftungsfeſtes
Neujahr Donnerstag den 1 Januar
1885 von Nachmittags 3 Uhr CourertAbend s Ball wozu ernge einladet

Der Vorſtand

Familien Nachrichten
Die Verlobung unserer Tochter Lydia

mit dem PFörster und Revierverwalter
Herrn R Lohse in Vitsenburg
beehren wir uns hiermit ergebenst an
zuzeigen

Albersroda im December 1884
G Magdeburg und Frau

Als Verlobte empfehlen sich
Lydia Magdeburg

Rudolf Lohse
Albersroda V urDecember

24

TodesAnzeiierdurch die traurige e daß

arg
na e e ſanft entſchlafen iſtch keu I 28 December 1884

rl Jeßnitzer ener gr 7 Uhr iſt r
innigſtgeliebte Tochter Eliſabeth im

2 Jahren 7 Monaten und
19 Tagen nach fünftägigem Kranken
lager und hartem ſchweren Kampfe in
dem Herrn entſchlafen was wir allen

en und Bekannten hier
mit tiefbetrübt anzeigenW Schwarz jr Leipzigerſtraße 20 nen a/S d 28 Decbr 1864

Die trauernde Familie Kalkofen
Dmser Pastillen Herzlichen Dank allen denen welche

mit Lontrolſtreiſen der Königl preuß
Brunnen und Badeverwaltung in Ems
empfehlen z Pachtet à inum SchachteHelm 2 Halle a/S

Butter
taub ckunga r reren a
Boistermaterialnie liefert rk Vsnnern,

e in Poſtki 3 r netto
franco en Nachnahmefeinſte S Frahnduite à 192

2 igr ehe à 10
Gutsbutter mit
und u Salz à

W bei Me arme dihe
Vutterseſhafe in r im a DHalle e r gen

mir bei dem ſchweren Verluſte meines
lieben Mannes unſeres guten Vaters
Bruders und Schwagers viel

in liche Theilnahme erwieſen ſeinen
ſo reichlich mit e ernnihm das Geleit zur le ngaben ſowie für die 8 e n
es Herrn PredigerBegleitung des g

wir unſern tiefgefühlteſten Dank
Ha bntgent im Dezember 1884

ie tieftrauernde Familie Rendel

König in

Expedition Neue Promenade 1
Mit Vellagen

d c ccFür den Wir verantwortlich
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